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E. Veränderungen im Siedlungsbild

1 . ) Die Ha ne formen

Seit 1950 ist eine starke Zunahme der reinen Wohnhäuser zu ver¬
zeichnen . Das Einhaus , jahrhundertelang der am weitesten ver¬
breitete Haustyp , wird in zunehmendem Maße zum reinen Wohnhaus
umgebaut . Damit verschwindet in der Regel auch die früher
typische Verschindelung und wird durch Putz ersetzt . Die Scheuern
werden zu Garagen umgebaut , Terrassen und Baikone werden ange¬
bracht . Neubauten werden im modernen Stil errichtet , wie überall.
Am grüßten war und ist die Baufreudigkeit in den Arbeiterwohnge-
meinden der nürdlichen Enz- Nagold - Platte . Der Fremdenverkehr ver¬
stärkt die Bautätigkeit ebenfalls , da Fremdenzimmer und sanitäre
Anlagen eingebaut werden müssen . Diese Gemeinden weisen nicht
nur Umbauten, sondern eine große Zahl von Neubauten auf . Die
Neu- und Umbauten veränderten die Physiognomie der Waldhufendürfer
der nürdlichen und in geringem Maß die der mittleren und südlichen
Enz- Nagold - Platte . Die Ortskerne wurden abwechslungsreicher,
während die Neubaugebiete uniform wirken . ^

Foto 4 : Kapfenhardt , westliche Dorfstraße

In den Waldhufendürfern der mittleren und südlichen Enz- Nagold-
Platte erhühte sich der Gebäudebestand kaum, da die Bevölkerung
hier kaum zunahm. Hie# dominiert das Einhaus , nur jedes fünfte
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laadairtaehaitiicha Aaaaaaa iat aia Cwhöft
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Eiaha **a ait Varaehindalang ( iiehhaidaa)

Bai daa Gahdftaa gilt aa aaai Foraaa aa antarachaidaa . Dia an
aaitaataa varbraitata Fora iat daa Woha-Stali - Hat̂a aad gatraaat
davon dia dahaoar.

Foto 6 ! OaMft ia Obartailar ( Vartäfaraag aa dar Qiabaiaaita)

Dia vbiiiga Traaaaag awiaohaa Wohag*bRudaa ^ad Wirtaehaitaga-
bä^daa iat aaitaa aad aar bai aaoaa bza . iaaaiadiarhhiaa za
fiadaa . Eia Raadai ia Baaag aaf dia Hâ aforaaa iat aaeh ia

W#. Wr. 20 , 8 . 87
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den läadlich - bäueriiehon Waldhufendörfern feetne teilen , nämlich

die Tendcnn , Sinhäeeer in Gehöfte emzugceteltcn . Diee gcachicht
in Zuge von Mcderniei reagemeAnahaca , nio 3ae von Fetterailoa
und modarncn Atäilan . Vor allem nctriabe , din auf Viehelrtaehaft

umgaatcllt eerdaa , aeAtaa emgebaet worden.

2 . ) Die Flur - and Ortaformen
In den bäeerlichan Waldhefandörfcrm änderten eich die Fier - und

Ortaformea acit in geringen Mode, der Gebämdo bestand nnhn
kenn na , aodaA keine Ncebaegcoicta antatandcn , eo wurden höchatcna

Ldckaa entlang der Dcrfatraßc negacaet , Se blieb hier der Straßen¬
dorf ehereätor erhalten , doch die Häuaorreihea werden etwae ge-

achloaeener . Die Hefen werden nanchnal quer - end i &ngageteilt,
doch die Lengetreifenfler int noch klar ne erkennen , eodaA atan

die bäuerlich gebliebenen Dörfer derehaee nie Waldhufendörfer
erkennen kann.
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Foto 7 * Oberweiler , erkennbare Langatreifenfler

In den Arboiterwohngeaeinden end den indeatriell - gewerblichen
Siedlungen fällt ea oft echwer , ne erkennen , daß die Dörfer

uraprdnglich Waldhufendörfer woran . Beoeeung entlang der Feld¬
wege end eine vielfache Lange- end Querteilung der Hefen,

laaaen keine Langatreifenfler aohr erkennen end Straßendörfer
wind dieae Gemeinden awh nicht mehr.
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Fata $ ! giaaarafald , liaka dar Ortakara ait dar Aircha , rächte
d a iüauhaugahiat

Dia urapruatliaha Waldhufaadorfaaiaga lädt aich hier in arastar
Liaia aaa dar fataaaha haraaa varautaa , dad dia aaiataa älterea
Häuaer aaslaag dar DarfatraBa atahaa . Auf daa Urauaaarakartaa,
ia daaaa Varäadaruagaa dar Flur - uad Ortafora weit 1836 aiagatragea
aiad , aird diaa haaaadara deutlich . Dach raia voa dar Phyaiogao ^ia
har , aiad diaaa DdFfar aicht mehr ala WalAhufaadörfar au arkaaaaa.
Dia Auf tailuag dar Flur war haaoadara ia daa Arhaitarwahagaaaia-
daa uad ia daa iaduatriall - gawarhliehaa Ga<Miadaa weit 1930 aiaht
wahr haaoadara atark . Diaaar Proaah aatata haraiha frdhar aia
uad aaia Höhepunkt war 1930 läagat dharaehrittaa . Doch dar
Proaad gaht weiter . Mit dar aich auabraitaadaa Baal tailuag graift
ar ia daa Waldhuiaadörfara dar aittlaraa uad addlichaa gaa-
Mugoid- Phatta ua aich . Dia Flurbaraiaiguag wurde aur ia aiaar
Oaaaiada durchgafdhrt , dach hahaa aiaiga waaiga Landwirte , dia
auch ia Zukuaft Vall ^ odar Haupterwarhalaadwirta aaia wollea , ihre
detrieoe durch Faldarkauf wargrögart uad Felder uuaaaaeagelagt.
Diaaa faedaaa wirkt dar waitaraa Auf tailuag dar Hufaa aatgagaa.


	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58

